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Erzbischof Pilgrim II., Salzburg
Sekretsiegel
Datierung: 1379-02-16
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Bildnissiegel
Avers-Bildinhalt
Allgemeine
Beschreibung:
Das Siegel zeigt den SF in Halbfigur mit Mitra
unter einem gotischen Baldachin, der vom Siegelrand
herabreicht. Der Amikt mit Besatz umgibt die Kasel
kragenförmig, die Schüsselfalten bildet. Das Y-
förmige mit Kreuzen bestickte Pallium ruht auf den
Schultern. Die rechte Hand ist segnend erhoben. In
der Linken hält er vor dem Bauch das Pedum mit einer
nach außen gerichteten schmuckvollen Curva, die in
einen Stern mündet.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Gotische Majuskel, Unziale
Abgrenzung
innen:
Perlschnur
Abgrenzung
außen:
Perlschnur
Transliteration: S��CR��TV(m) : PILGRII :
ARC��I��P(iscop)I : SALTZBVRG"����"(sis)
Übersetzung: Sekret Pilgrims Erzbischof von Salzburg
Materialität
Form: rund
Maße: 34 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
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Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer naturfarbigen Schale
Zustand: unwesentliche Wachsausbrüche im Siegelbild
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Pilgrim II. von Puchheim der Erzdiözese Salzburg
1365 bis 1396-04-05
Er wurde von der überwiegenden – österreichischen –
Partei im Salzburger Domkapitel nach dem 11.9.1365
gegen den Kandidaten der bayerischen Partei Ortolf
von Offenstetten zum Erzbischof von Salzburg
gewählt. Konsekration und Palliumverleihung
erfolgten vermutlich im Februar 1366.
Aufbewahrungsort: Graz, Steiermärkisches Landesarchiv
AUR 3335
Urkunde, 1379-02-16, Leoben
Weitere Siegel: sa-62
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